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Dauer

Haufigkeit des
Angebots
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Qualifikationsziele

Lehrinhalte

BID

GDG3010 Kunst 1

1 Art @ Pflicht Student. Arbeits- 16
1 Semester (O Wahl interdisziplinar belastung (SWS)
O Wahl Profilscharfung ~ davon
halbjahrlich .. .
! ECTS 8 Prasenzstudium 8
Sprache ® Deutsch O Hybrid  Selbststudium 8
O Englisch
keine Voraussetzung fiir die Ver- Lehr- und Projektarbeit
gabe von Leistungspunkten Lernmethoden Ubung
Priifungsform  PLS [] seminar
BID (siehe Abkiirzungsschliissel) |:| Vorlesung
Priifungsdauer (] Hybrid
Gewichtung 1:1x4 Modulverant- Prof. Dr. Silke
wortliche(r) Helmerdig

Eingangslevel

Die Student*innen kénnen aufgrund ihrer in den kunstlerischen Fachern entwickelten Kriterien das erlernte
Grundlagenwissen Uber Linie, Farbe, Flache, Raum, Material in eigenstandige Bildvorstellungen tbersetzen
und theoretisch im Kontext zu Werken zeitgendssischer Kunst und in realistischer Einschatzung der
eigenen Position begrunden.

Sie entfalten durch Prasentationen und Plenumssituationen soziale Kompetenz und werden zur
Selbstreflexion animiert.

Fir den Erkenntnisprozess der kiinstlerischen Arbeit steht, auf der Grundlage von zu erlernenden
Kenntnissen des jeweiligen Fachs, die Entwicklung persénlicher Strategien, Methoden und Haltungen zu
einer eigenstandigen Positionierung im Vordergrund. Es werden normative Lehrinhalte wie Farbenlehre,
Bildkomposition, die theoretischen Grundlagen der Bildflache und des Raums als Voraussetzung eines
kiinstlerischen Prozesses vermittelt. Durch praktische Ubungen finden diese Grundlagenkenntnisse
Anwendung.

Auf der Suche nach den Médglichkeiten, die individuell vorhanden sind, ist die inhaltliche Ausrichtung als
eine Art gestalterischer Annaherung an sich selbst zu verstehen.

Aus einer Vielfalt versuchsorientierter Ansatze entwickeln sich fiir die Einzelnen erkennbare Strukturen. Die
Erarbeitung dieser Strukturen ist eine entsprechende Voraussetzung dafur, dass sich gestalterische und
kiinstlerische Positionen freisetzen konnen. Das Erkennen der bildnerischen Grammatik und Sprache,
sowie das Entwickeln und Férdern des individuellen Idioms und eigenen Akzents wird geférdert. Durch die
Besprechung der kinstlerischen Arbeit, auch in Gruppen, wird die Fahigkeit zur Argumentation, zur Kritik
und Selbstreflexion gelbt.
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Modulbeschreibung

Studiengang BID

Modulbezeichnung GDG3010 Kunst 1

Lehrveranstaltungen

Dozent(in) Titel der Veranstaltung ECTS SWS

Prof. Zuber/N.N. GDG3011 Zeichnung 1 4 4

Kurzbeschreibung In praktischen Ubungen erlernen die Studierenden die Grundlagen von Linie, Flache und Raum.
Studierende lernen kreative Methoden kennen und tiben, diese innerhalb der kiinstlerischen Zeichnung
anzuwenden.

In der Gruppe und im Einzelgesprach werden die Erfahrungen und Erkenntnisse reflektiert.
Im Selbststudium werden Inhalte zur Zeichnung praktisch und theoretisch vertieft.

Dozent(in) Titel der Veranstaltung ECTS SWsS
Prof. Vito Pace GDG3014 Skulptur 1 4 4
Kurzbeschreibung Die Student*innen beschaftigen sich mit den Grundlagen dreidimensionalen Arbeitens. Sie erlernen die

Wahrnehmung des skulpturalen Raumes durch dreidimensionale Gestaltung der Form und das
Verstandnis des Korpers zwischen zweidimensionaler Zeichnung und dreidimensionaler Konstruktion.
Neben der praktischen Anleitung werden sie auch mit kiinstlerischen Positionen aus dem Feld der
Skulptur bekannt gemacht. In Prasentationen reflektieren sie ihre Arbeit.

Dozent(in) Titel der Veranstaltung ECTS SWS
Kurzbeschreibung Text
Dozent(in) Titel der Veranstaltung ECTS SWS
Kurzbeschreibung Text
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Studiengang BID

Modulbezeichnung GDG3010 Kunst 1

Literatur Kunstler*innenmonografien, Ausstellungskataloge, kunsthistorische Schriften

Workload Workload: (Anzahl) 8 x 30 Std. = 240 Std.
Prasenzzeit: (Anzahl) 8 x 15 Wochen=120 Std.
Vor-/Nachbereitung, Ubungen, Vorbereitung und Durchfiihrung der Priifung: (Workload - Prasenzzeit)

120 Std.
Medienformen Folien, Tafelanschrieb, Beamer, Lehrvideos, E-Learning-Plattform der Hochschule (Incom)
Nachhaltigkeit/Ethik [ ] N/E-Beziige optional, bspw. in Form von Hausarbeiten, Projektarbeiten etc.
(N/E) Bitte ankreuzen [] 05% kein bis geringer N/E-Bezug

6-25%  N/E-Bezug gegeben

[] 26-50% starker N/E-Bezug

[l 51-100% N/E ist Fokus des Moduls

ABKURZUNGSVERZEICHNIS

CP Credit Point gemal ECTS (1 CP entspricht 25-30 Arbeitsstunden. In diesem Dokument sind die
Workload-Berechnungen mit dem maximal méglichen Arbeitsumfang ausgewiesen. Sie kénnen auch
entsprechend geringer ausfallen.)

ECTS European Credit Transfer and Accumulation System
SWS Semesterwochenstunde(n)

PLS Prifungsleistung Studienarbeit

PLP Prifungsleistung Projektarbeit

PLH Prifungsleistung Hausarbeit

PLK Prifungsleistung Klausur

PLT Prifungsleistung Thesis

PVL-PLT Prifungsvorleistung fiir die Thesis

UPL Unbenotete Prifungsleistung
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	Studiengang: BID
	Modulbezeichnung: GDG3010 Kunst 1
	Semester: 1
	Studentische Arbeitsbelastung: 16
	Dauer: 1 Semester
	ECTS: 8
	Häufigkeit: halbjährlich
	Präsenzstudium: 8
	Selbststudium: 8
	Voraussetzungen für die Teilnahme: keine
	Verwendung des Moduls in: BID
	Prüfungsform: PLS
	Prüfungsdauer: 
	Gewichtung: 1:1 x 4
	Modulverantwortliche(r): Prof. Dr. Silke Helmerdig
	Qualifikationsziele: Die Student*innen können aufgrund ihrer in den künstlerischen Fächern entwickelten Kriterien das erlernte Grundlagenwissen über Linie, Farbe, Fläche, Raum, Material in eigenständige Bildvorstellungen übersetzen und theoretisch im Kontext zu Werken zeitgenössischer Kunst und in realistischer Einschätzung der eigenen Position begründen. 
Sie entfalten durch Präsentationen und Plenumssituationen soziale Kompetenz und werden zur Selbstreflexion animiert.
	Lehrinhalte: Für den Erkenntnisprozess der künstlerischen Arbeit steht, auf der Grundlage von zu erlernenden Kenntnissen des jeweiligen Fachs, die Entwicklung persönlicher Strategien, Methoden und Haltungen zu einer eigenständigen Positionierung im Vordergrund. Es werden normative Lehrinhalte wie Farbenlehre, Bildkomposition, die theoretischen Grundlagen der Bildfläche und des Raums als Voraussetzung eines künstlerischen Prozesses vermittelt. Durch praktische Übungen finden diese Grundlagenkenntnisse Anwendung.
Auf der Suche nach den  Möglichkeiten, die individuell vorhanden sind, ist die inhaltliche Ausrichtung als eine Art gestalterischer Annäherung an sich selbst zu verstehen.
Aus einer Vielfalt versuchsorientierter Ansätze entwickeln sich für die Einzelnen erkennbare Strukturen. Die Erarbeitung dieser Strukturen ist eine entsprechende Voraussetzung dafür, dass sich gestalterische und künstlerische Positionen freisetzen können. Das Erkennen der bildnerischen Grammatik und Sprache, sowie das Entwickeln und Fördern des individuellen Idioms und eigenen Akzents wird gefördert. Durch die Besprechung der künstlerischen Arbeit, auch in Gruppen, wird die Fähigkeit zur Argumentation, zur Kritik und Selbstreflexion geübt. 
	Level: Eingangslevel
	Group Art: Pflicht
	Group Sprache: Deutsch
	Literatur: Künstler*innenmonografien, Ausstellungskataloge, kunsthistorische Schriften
	Workload: Workload: (Anzahl) 8 x 30 Std. = 240 Std. 
Präsenzzeit: (Anzahl) 8 x 15 Wochen=120 Std. 
Vor-/Nachbereitung, Übungen, Vorbereitung und Durchführung der Prüfung: (Workload - Präsenzzeit) 120 Std. 
	Medienformen: Folien, Tafelanschrieb, Beamer,  Lehrvideos, E-Learning-Plattform der Hochschule (Incom) 
	Titel_Veranstaltung_01: GDG3011 Zeichnung 1
	ECTS Veranstaltung_01: 4
	SWS Veranstaltung_01: 4
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_01: In praktischen Übungen erlernen die Studierenden die Grundlagen von Linie, Fläche und Raum. 
Studierende lernen kreative Methoden kennen und üben, diese innerhalb der künstlerischen Zeichnung anzuwenden.
In der Gruppe und im Einzelgespräch werden die Erfahrungen und Erkenntnisse reflektiert.
Im Selbststudium werden Inhalte zur Zeichnung praktisch und theoretisch vertieft.
	DozentIn_Veranstaltung_02: Prof. Vito Pace
	Titel_Veranstaltung_02: GDG3014 Skulptur 1 
	ECTS Veranstaltung_02: 4
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_02: Die Student*innen beschäftigen sich mit den Grundlagen dreidimensionalen Arbeitens. Sie erlernen die Wahrnehmung des skulpturalen Raumes durch dreidimensionale Gestaltung der Form und das Verständnis des Körpers zwischen zweidimensionaler Zeichnung und dreidimensionaler Konstruktion. Neben der praktischen Anleitung werden sie auch mit künstlerischen Positionen aus dem Feld der Skulptur bekannt gemacht. In Präsentationen reflektieren sie ihre Arbeit.
	SWS Veranstaltung_02: 4
	DozentIn_Veranstaltung_03: 
	Titel_Veranstaltung_03: 
	ECTS Veranstaltung_03: 
	SWS Veranstaltung_03: 
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_03: Text
	DozentIn_Veranstaltung_04: 
	Titel_Veranstaltung_04: 
	ECTS Veranstaltung_04: 
	SWS Veranstaltung_04: 
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_04: Text
	DozentIn_Veranstaltung_01: Prof. Zuber/N.N.
	Projektarbeit: Ja
	Übung: Ja
	Seminar: Off
	Vorlesung: Off
	Hybrid: Off
	N/E optional: Off
	N/E 0-5: Off
	N/E 6-25: Ja
	N/E 26-50: Off
	N/E 51-100: Off


